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An die	Absender:

	
	
	
Kommunale Dienstleistungs-Gesellschaft
Thüringen mbH (KDGT)
Alfred-Hess-Straße 37

99094 Erfurt


- vorab per E-Mail: info@kdgt.de -
	Bitte zurücksenden!
	

[bookmark: _Hlk215214380]Beauftragung der KDGT 
als Bevollmächtigte hinsichtlich des Direkt-Zukaufs von Aktien 
der KEBT Kommunalen Energie-Beteiligungsgesellschaft 
Thüringen AG (KEBT AG)


[bookmark: _Hlk215138959][bookmark: _Hlk215138055]Der Gemeinde-/Stadtrat der [Zukäufer] hat in seiner Sitzung am [Datum] den Beschluss gefasst (soweit erforderlich), dass zum nächstmöglichen Zeitpunkt ________ Aktien der KEBT Kommunalen Energie-Beteiligungsgesellschaft Thüringen AG (KEBT AG) zugekauft werden sollen. Hiermit wird die Kommunale Dienstleistungs-Gesellschaft Thüringen mbH (KDGT) als Bevollmächtigte der Gemeinde/Stadt beauftragt, alles Erforderliche zu veranlassen. 

[bookmark: OLE_LINK1]Die KDGT, vertreten durch die alleinvertretungsberechtigte Geschäftsführerin Frau Stefanie Preikschat, wird weiter bevollmächtigt, die [Zukäufer] bei dem Abschluss des Aktienübertragungsvertrages für den Aktienzukauf an der KEBT AG unter Befreiung von den Beschränkungen des 
§ 181 BGB zu vertreten. 

Die verkaufende Kommune hat die Möglichkeit losgelöst vom grundsätzlichen Aktienzu- und 
-verkauf einen direkten Verkauf von KEBT-Aktien an ein Mitglied des Kommunalen Energiezweckverbandes Thüringen (KET) als Zukäufer anzustreben. Hierzu ist ein gesonderter Aktienübertragungsvertrag anzufertigen. Mit diesem Aktienübertragungsvertrag wird die Einigung zwischen den beteiligten Kommunen erzielt, die Dividendenberechtigung für das jeweils laufende Geschäftsjahr der KEBT AG und das Stimmrecht der zu verkaufenden KEBT-Aktien auf die zukaufende Kommune nach Beschlussfassung der Hauptversammlung zu übertragen.

Bei dem direkten Verkauf von KEBT-Aktien an ein Mitglied des KET als Zukäufer handelt es sich hierbei um einen Ausnahmefall. Nach § 4 Abs. 4 der Satzung der KEBT AG ist die Übertragung von KEBT-Aktien nur mit Zustimmung der Hauptversammlung der Gesellschaft übertragbar. Die Zustimmung ist zu versagen, wenn die Aktien nicht auf andere Aktionäre übertragen werden sollen; die Hauptversammlung kann durch Beschluss mit Mehrheit von mindestens 80 vom Hundert des bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals Ausnahmen zulassen.

In der Anlage wird übersandt: 

 	der Beschluss des Gemeinde-/Stadtrates vom [Datum] (siehe Anlage), 

	Gemeinde-/Stadtratsbeschluss ist nicht erforderlich

 	kommunalaufsichtliche Genehmigung bzw. Mitteilung, dass eine kommunalauf- 
	sichtliche Genehmigung nicht erforderlich ist (siehe Anlage).




_________________	_______________________
Ort, Datum 	Ober-/Bürgermeister/in
der [Zukäufer]
(Siegel)
Kommunale Dienstleistungs-Gesellschaft Thüringen mbH (KDGT)
